
  

 

Ausgabe 10 / 30.08.2025 — 28.09.2025 

N achrichten 

K irchen- 

Mariä Heimsuchung, 

Niederlandenbeck 

St. Antonius Eins., Bremke 

St. Nikolaus, Cobbenrode 

St. Hubertus, Kückelheim 

St. Peter & Paul, Eslohe 

St. Sebastian, Salwey 

St. Pankratius, Reiste 

St. Cäcilia, Wenholthausen 

Gott kann sich an deine 

Seite stellen oder kann dir einen 

Engel neben dich geben, der tut, 

was du nicht tun kannst. 

 Johann Christoph Blumhardt 
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Allgemeine Informationen 

Bedeutung Abkürzungen der einzelnen Kirchengemeinden 
 

BRE - St. Antonius Eins., Bremke, Fredeburger StraÇe 1, 59889 Eslohe 

COB - St. Nikolaus, Cobbenrode, Olper StraÇe 21, 59889 Eslohe 

ESL - St. Peter und Paul, Eslohe, KirchstraÇe 7, 59889 Eslohe 

K¦CK  - St. Hubertus, K¿ckelheim, FranziskusstraÇe 29, 59889 Eslohe 

NL - Mariª Heimsuchung, Niederlandenbeck, 59889 Eslohe 

REI - St. Pankratius, Reiste, Mescheder StraÇe 36, 59889 Eslohe 

SAL - St. Sebastian, Salwey, SebastianstraÇe 6, 59889 Eslohe 

WEN  - St. Cªcilia, Wenholthausen, S¿dstraÇe 8, 59889 Eslohe 
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Alle Aktionen und Termine, die bei Redaktionsschluss noch nicht feststanden, 
sowie kurzfristige  nderungen werden wir vor den Hl. Messen ank¿ndigen, per 

Aushang oder in der Tagespresse sowie auf der Internetseite des 
Pastoralverbundes Schmallenberg-Eslohe www.pv-se.de bekannt geben. 

Kontaktdaten der Redaktion: 
 

Gina Gockel 
Tel.: 02972/36485-60 
kirchennachrichten-esloher-land@pv-se.de 

Kollekten: 
 

14. September -  für den Welttag der  
  Kommunikationsmittel 
 

21. September  -  für die Caritas 
 

28. September -  für die Förderung von 
  Priesterberufen in  
  Lateinamerika  
 

An den anderen Wochenenden:  
Für caritative und seelsorgliche Aufgaben  
der einzelnen Gemeinden 

Mittagsangebot Störmanns Hof 

Das Team vom Stºrmanns Hof Eslohe 

lªdt alle Interessierten, welche min-

destens 75 Jahre alt sind oder einen 

Pflegegrad haben, dazu ein, regelmª-

Çig - oder wann immer Sie wollen ð in 

gem¿tlicher Atmosphªre und in Gesell-

schaft zu speisen. Sie kºnnen f¿r faire 

7,90 EUR zwischen zwei gesunden und 

abwechslungsreichen Men¿s wªhlen, 

die gereichten Getrªnke sind frei. Ge-

schulte Mitarbeiterinnen freuen sich 

darauf, Sie ab 12 Uhr bedienen zu d¿r-

fen. Wenn Sie Interesse haben, wen-

den Sie sich an die Mitarbeiterin an der 

Rezeption oder melden Sie sich telefo-

nisch unter Tel.: 02973/803-0. 
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Auf ein Wort... 

An die Gemeinden im  

PV Schmallenberg-Eslohe 

- Pfarrer Georg Schrºder informiert 

¿ber den aktuellen Stand des Bistums-

prozesses, ergªnzt um eigene ¦berle-

gungen - 

 

Liebe Schwestern und Br¿der in den 

Gemeinden unseres Pastoralen Raumes 

Pastoralverbund Schmallenberg-Eslohe! 

 

GLAUBEN.GEMEINSAM.GESTALTEN. 

Unter diesem Leitwort hat unser Erzbi-

schof Dr. Udo Markus Bentz zusammen 

mit den Generalvikaren Dr. Michael 

Bredeck und Thomas Dornseifer am 8. 

April dieses Jahres einen mºglichen 

Weg aufgezeigt f¿r die Seelsorge und 

Verwaltung im Erzbistum Paderborn 

bis 2040. 

 

Notwendig ist eine grundlegende Ver-

ªnderung durch die stark abnehmende 

Anzahl der Priester im aktiven Dienst. 

2040 wird es noch ca. 100 Priester ge-

ben; zurzeit sind es ca. 400. AuÇerdem 

spielt der demographische Wandel 

eine groÇe Rolle ebenso wie die wei-

terhin hohe Anzahl der Kirchenaustrit-

te. 

 

Die hierarchisch-sakramentale Verfas-

sung der katholischen Kirche sieht vor, 

dass die Leitung einer Pfarrei immer 

ein Priester haben muss. Schon lange 

haben wir f¿r die ca. 600 Pfarreien 

nicht gen¿gend Priester, sodass seit 

dem Jahr 2000 Pastoralverb¿nde (z.B. 

Esloher Land, Fredeburger Land, 

Schmallenberger Land, Dorlar-

Wormbach und Wilzenberg) gegr¿ndet 

worden sind; hier bei uns mit selbstªn-

dig geblieben Pfarreien mit jeweiligem 

Pfarrgemeinderat und Kirchenvor-

stand. Diese Pastoralverb¿nde waren 

wegen des fehlenden hauptamtlichen 

Personals (Priester, Gemeindereferen-

ten und Gemeindereferentinnen) 

schon 2010 ăzu kleinò, sodass die Pas-

toralen Rªume geschaffen wurden. 

 

Bei uns ist dies der Pastorale Raum 

Schmallenberg-Eslohe mit 28 Kirchen-

gemeinden (Pfarreien, Pfarrvikarien 

und einer Filialgemeinde). Ein Pfarrer 

leitet das Pastoralteam mit Priestern, 

Diakon und Gemeindereferentinnen/- 

referenten. F¿r die Vermºgensverwal-

tung ist eine Verwaltungsleitung zu-

sammen mit der Verwaltungsreferen-

tin tªtig. 

 

Was kommt nun bis 2030 auf uns zu? 

 

Transformation der Seelsorge und 

der Verwaltung im Erzbistum Pader-

born. Unter www.bistumsprozess.de 

kann das alles detailliert nachgele-

sen werden.  

 

Was bedeutet das? 

 

Es werden durch den Erzbischof maxi-

mal 25 Seelsorgeräume gegr¿ndet, die 

verwaltungsmªÇig jeweils eine Pfarrei 

sein sollen. Dann gibt es einen Kir-

chenvorstand f¿r den Seelsorgeraum. 

Aus besonderen Gr¿nden kºnnen auch 

in einem Seelsorgeraum bis zu drei 

Pfarreien gegr¿ndet werden mit je-

weiligem Kirchenvorstand.  

 

F¿r die Seelsorge und Verwaltung gibt 

es ein Pastorales Zentrum.  

 

 

http://www.bistumsprozess.de
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Auf ein Wort... 

Dort angesiedelt ist der leitende Pfar-

rer, die Verwaltungsleitung, die Pasto-

rale Koordination (=ein neuer Beruf im 

pastoralen Dienst), und die Ehren-

amtsunterst¿tzung (eine Stelle im pas-

toralen Dienst).  

Hinzu kommen im Seelsorgeraum 

„verlässliche Orte“, die noch nicht 

genau inhaltlich umschrieben sind. Das 

kºnnen Kirchen, Einrichtungen oder 

Initiativen sein  -  so die bisherigen 

Aussagen. Diese Orte sollten besetzt 

sein mit hauptamtlichem Personal 

und/ oder Ehrenamtlichen. 

 

Die territoriale Umschreibung der 

Seelsorgeräume soll bis Mªrz 2026 

durch den Erzbischof erfolgen. Ein 

Seelsorgeraum kann die GrºÇe eines 

jetzigen Dekanates haben, was aber 

nicht so werden muss. Bei uns wªre 

das beispielsweise das Gebiet von 

Schmallenberg, Eslohe, Meschede und 

Bestwig. Ich habe mich daf¿r einge-

setzt, dass es in diesem Seelsorgeraum 

zwei Pfarreien geben sollte, gebildet 

aus den bisherigen beiden Pastoralen 

Rªumen Schmallenberg-Eslohe und 

Meschede-Bestwig. Jedenfalls werden 

durch die Entscheidung des Erzbischofs 

die jetzigen Kirchengemeinden aufge-

lºst. 

 

Es ist noch so vieles offen. Was sind 

die Risiken, Chancen, Herausforde-

rungen und Probleme dieser Trans-

formation bis 2030? 

 

Risiken:  
 

¶ Die Auflºsung der ºrtlichen Kir-

chenvorstªnde und Pfarrgemeinde-

rªte wird einen Verlust an ehren-

amtlich Engagierten mit sich brin-

gen. Wie wird z.B. der neue Kir-

chenvorstand f¿r das groÇe Pfarrei

-Gebiet tªtig werden mit weniger 

Ehrenamtlichen in den Gemeinden? 

¶ Der Einsatz der hauptberuflichen 

Seelsorger und Seelsorgerinnen ist 

nicht klar. Wie behalten sie einen 

Bezug zu den seelsorglichen Anlie-

gen der Kirchenmitglieder? 

¶ Finden die Kirchenmitglieder einen 

Ort f¿r ihren Glauben, wenn der 

bisherige Ort nicht mehr 

ăverlªsslichò ist? 

¶ Werden Kirchenmitglieder bleiben, 

wenn sie erfahren, dass die kirchli-

chen Dienste nicht in ihrer Nªhe zu 

finden sind? Werden sie dorthin 

gehen, wo die Sakramente gefeiert 

werden? Wer entscheidet, wo was 

gemacht wird? 

¶ Wie wird sich eine christliche Ge-

meinde zusammenfinden? Es ist 

mir nicht klar, wie katholische Ge-

meinde und Gemeinschaft auf Dau-

er leben wird.  
 

Es gibt aber auch Chancen: 
 

¶ An den ăverlªsslichen Ortenò kºn-

nen neue Formen des Glaubensle-

bens entstehen; denken wir z.B. 

an die Lichter- und Zuspruchskir-

che in Gleidorf und an die Wall-

fahrtsorte Wormbach, Wilzenberg 

und Bºdefeld (Kreuzberg). 

¶ Die pastoralen Berufe sollen ein 

neues Profil gewinnen. Neue Ar-

beitsfelder entstehen f¿r das Per-

sonal: Jungendpastorale Zentren, 

Seelsorge im touristischen Umfeld 

usw.  
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Auf ein Wort... 

Herausforderungen und Probleme: 
 

¶ Wie funktioniert die Verwaltung 

des kirchlichen Vermºgens in den 

einzelnen Orten? Wie werden Kir-

chenmitglieder motiviert f¿r ăihreò 

Kirche oder ăihrenò Friedhof tªtig 

zu werden? 

¶ Wer versteht dann die Rechenwer-

ke der neuen Pfarrei, also die Jah-

resrechnungen und Haushaltsplªne 

in solch einem groÇen Seelsorge-

raum? 

¶ Der neue Kirchenvorstand und das 

neue Pastorale Gremium ăRat der 

Pfarreiò hat die Immobilien auf den 

Pr¿fstand zu stellen und zu ent-

scheiden, wie 30% der Flªche von 

Kirchen und Pfarrheimen eingespart 

werden kºnnen. 
 

Dies sind einige Aspekte, die mich 

zurzeit bewegen. Was ist heute zu 

tun? 
 

Ich bin dankbar, dass Sie in den aller-

meisten Kirchengemeinden Kandida-

tinnen und Kandidaten f¿r die Wahlen 

der Kirchenvorstªnde und der Pastora-

len Gremien gefunden haben. So kºn-

nen wir gemeinsam im Pastoralver-

bundsrat und im Finanzausschuss die 

nªchsten vier Jahre angehen und sel-

ber mitgestalten, wie die geplante 

Transformation gelingen kann.  

 

In 2026 werden wir wegen personeller 

Verªnderung im Pastoralteam die Vor-

bereitung auf das Firmsakrament um-

gestalten m¿ssen, mºglichst so, dass 

dies auch in einem neuen Seelsorge-

raum angewandt werden kºnnte. 

Die katholischen Kindergªrten, die 

katholischen ºffentlichen B¿chereien, 

der Jugendtreff Schmallenberger Land 

sind z.B. jetzt schon ăverlªsslicheò 

Orte des kirchlichen Lebens. AuÇer-

dem haben wir die christlichen Verei-

ne und Verbªnde. Nicht zu vergessen 

sind der Caritasverband oder die kirch-

lichen Beratungsstellen. Dies alles soll-

te auch so bleiben.  
 

Dankbar bin ich, dass die Renovierung 

der Cobbenroder Kirche vor der Voll-

endung steht. Und auch die Wormba-

cher Kirche soll noch von innen reno-

viert werden. Jetzt sind in den Ge-

meinden Engagierte da, die das alles 

verantwortlich durchf¿hren. Danke. 
 

¦brigens: Die Transformation betrifft 

auch die Verwaltung des Erzbistums, 

denn die Gemeindeverbªnde der Kir-

chengemeinden werden vom Erzbi-

schof aufgelºst und gehen ein in eine 

neue Bistumsverwaltung mit Standor-

ten in Meschede, Dortmund und Hºvel-

hof. 

 

Wie sehe ich heute die Zukunft unse-

rer katholischen Kirche? 
 

¶ Sie wird kleiner werden. Sie wird 

Sakramente kaum feiern kºnnen 

(wenige Priester). Deswegen wird 

in der Weltkirche die Diskussion um 

die Zulassungsbedingungen zum 

Priesteramt notwendig werden. Bei 

der Amazonas-Synode 2019 gab es 

schon eine Entscheidung f¿r die 

Freistellung des Zºlibates der Pries-

ter, leider ohne echte Konsequen-

zen. Papst Leo XIV. wird hoffentlich 

die synodale Verfassung der Kirche 

stªrken und zu guten Ergebnissen 

kommen. 
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Auf ein Wort... 

¶ Kirche wird leben, wenn Christin-

nen und Christen sich versammeln 

und aus dieser Versammlung heraus 

liebevoll leben. 

 

Mit diesem Text gebe ich an Sie weiter 

ein paar Aspekte meiner persºnlichen 

Sicht auf die kommenden Jahre. Dar-

¿ber reden und diskutieren ist wichtig. 

Auch der Finanzausschuss unseres Pas-

toralverbundes Schmallenberg-Eslohe 

hat sich in seiner letzten Sitzung mit 

dem Thema der Transformation be-

fasst.  

 

Ebenso widmet sich die Bistumszeitung 

ăwirzeitò in der Ausgabe 02/2025 

(Exemplare liegen in den Kirchen aus) 

ausf¿hrlich, u.a. mit Stimmen/

Meinungen verschiedener Personen aus 

dem Erzbistum, diesem uns alle be-

treffenden Prozess. 

 

Der Erzbischof ist dankbar f¿r jede 

R¿ckmeldung. 
 

In unserem Gebiet wird deswegen am 

19.9.25, um 18.30 Uhr zu einer Regio-

nalversammlung in die Stadthalle 

Schmallenberg vom Erzbistum eingela-

den.  
Anmeldung ¿ber www.bistumsprozess.de  

ăRegionalkonferenzenò.  

 

AuÇerdem verlegt der Erzbischof sei-

nen Amtssitz vom 5.-12.10.2025 ins 

Sauerland. Unter dem Titel ăWIR. 

HIER. JETZT.ò steht diese Woche ganz 

im Zeichen von Begegnung, Dialog und 

Glaubenskommunikation.  

Eine Informationsseite mit allen rele-

vanten Informationen finden Sie hier: 

https://www.erzbistum-

paderborn.de/erzbistum-und-

erzbischof/wir-hier-jetzt/  

 

GLAUBEN.GEMEINSAM.GESTALTEN. 

Darum geht es in allen Kirchengemein-

schaften, seitdem Jesus von Nazareth 

mit seinem Leben, Sterben und seiner 

Auferweckung Menschen zusammenge-

f¿hrt hat, die beim Brechen des Brotes 

und beim Hºren der Heiligen Schrift so 

gestªrkt wurden, dass sie ihr Leben in 

Liebe gestalten wollten. Um seinen 

Geist bitte ich in uns und unter uns!  

 

Schmallenberg, 31. Juli 2025 

 

Es gr¿Çt Sie herzlich 

 

Ihr 

 

Georg Schrºder, Pfarrer  

http://www.bistumsprozess.de
https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt/
https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt/
https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt/
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Gottesdienstordnung 

 

17.30 ESL Familiengottesdienst zum Thema "Wir legen Spuren"   

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ JG + Berthold Lisketing u. + Ulla Liske-

ting, ++ Ehel. Marlies u. Adolf Schºnfelder u. + Karl Otte/ + Walter 

Schulte/ ++ Philipp u. Maria Simon/ ++ d. Fam. Zoller Viktor mit Kin-

dern, Eltern, Oma Ottilja u. Br¿dern/ + Franz Poggel-Sch¿tte/ 

++ Anni u. Gerhard Kochanek/ + Marianne Hoffmann/ ++ Ehel. Anton 

u. Elisabeth Mathweis/ ++ Ehel. Theresia u. Franz Flashar u. + Heinz-

Theo Weber 

19.00 NL Vorabendmesse   

  MG + Gaby Luig/ ++ Josef u. Kªthe Berls/ ++ Ehel. Josef u. Theresia 

Henkel/ + Gertrud Geuecke 

 

10.30 BRE Wort-Gottes-Feier   

10.30 WEN Hochamt   

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ 1. JG + Maria Wurm/ + Walburga Osebold 

 

17.30 WEN  Taizé-Gebet in der Eibelkapelle 

18.00 SAL Wort-Gottes-Feier  in der Kapelle Obersalwey 

 

16.30 ESL Wort-Gottes-Feier im Stºrmanns Hof   

19.00 ESL Patronatsmesse zu Ehren des Hl. Isidor in der Isidor-Kapelle Niedereslohe 

 

14.30 SAL Seniorenmesse   

18.30 K¦CK Rosenkranzgebet   

19.00 REI Heilige Messe   

  Leb.u.++ d. Pfarrgemeinde 

 

08.00 BRE Heilige Messe   

  Leb.u.++ d. Pfarrgemeinde 
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Gottesdienstordnung 

 

19.00 ESL Rosenkranzgebet   

19.30 ESL Heilige Messe   

  ++ Ehel. Anneliese u. Ferdi Poggel/ ++ Ehel. Maria u. Gerhard Heb-

becker/ Leb. u. ++ d. Fam. Friedrichs u. Ross/ + Franz-Egon Koch u. 

++ Ehel. Franz u. Marietheres Koch/ + Harald Schmitte, + Lisa Wiese-

M¿ller, + Elisabeth Kremer u. + Anneliese Ebbeken 

 

16.00 ESL Tauffeier f¿r Jaron Hengstebeck und Anni Sommer   

16.30 BRE Gottesdienst zur Erºffnung der Pilgerausstellung 

17.30 ESL Vorabendmesse   

  JG + Manfred Hardebusch/ JG + Alois Obst/ ++ Franz-Josef Keite u. 

Burkhard Kersting mit Familie/ ++ Ehel. Heinz u. Rita Glosowitz/ 

+ Marianne Schulte u. + Walter Schulte/ Leb. u. ++ d. Fam. Franz 

Stiesberg/ Leb. u. ++ d. Fam. Wolf/ ++ Ehel. Josef u. Gertrud Lang/ 

++ Irmgard, Heinz-Theo u. Hubertus Karger/ + Norbert Gºbel/ Leb. 

u. ++ d. Fam. Arens u. Keggenhoff/ ++ Wilhelm, Maria u. Willi Bange 

u. ++ Ehel. Friedhelm u. Angela Schulte 

19.00 NL Vorabendmesse   

  Leb. u. ++ d. Fam. Schmidt u. Evers u. Magda Wolf/ + Wilhelm Pie-

per/ Leb. u. ++ d. Fam. Koch u. Henkel/ + Josef Koch 

 

10.30 SAL Hochamt   

  + Marianne Sauer/ + Agnes Blume/ ++ Ehel. Theodor u. Elisabeth 

Trepels u. + Paul Trepels/ ++ Magdalene Luttermann, Marianne Nen-

gel, Gerhard Luttermann u. ++ d. Fam. Franz u. Josef Luttermann/ 

++ Ehel. Josef u. Anneliese Siewers u. + Bruno B¿cker/ + Jºrg Alten-

hoff/ + Manfred Schulte/ + Theo Wiethoff/ + Alfons Schauerte/ 

+ Margret Droste/ + Anneliese Tolle 

10.30 WEN Hochamt   

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ + Helga Hoffmann/ + Reinhold L¿bke 

(bestellt vom Freundeskreis)/ + Marlis Schnºde/ ++ Ehel. Franz u. 

Hildegard Lumme u. + Reinhold Lumme/ Leb. u. ++ d. Fam. Gºdde-

cke u. Schneider/ Leb. u. ++ d. Fam. D¿nnebacke u. Schmidt/ Leb. 

u. ++ d. Fam. Heinemann u. Br¿ggemann 

15.30 ESL Tauferinnerungsgottesdienst f¿r die Tªuflinge aus 2024 
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Gottesdienstordnung 

 

18.30 K¦CK Rosenkranzgebet   

19.00 K¦CK Heilige Messe   

  + Franz Gerke/ Leb. u. ++ d. Fam. Cremer u. Kemper 

 

16.00 COB Heilige Messe im Pfarrhaus 

  ++ Josef Klinkert u. Erika u. Jochen Clausen 

 

19.00 ESL Rosenkranzgebet   

19.30 ESL Heilige Messe   

  + Dieter Friedrichs/ + Manfred Hoffmann/ + Lisa Stengel u. + Martin 

Stengel/ + Peter Jagos, + Viktoria Jagos u. + Maria Konieczko/ 

++ Josef u. Norbert Ross 

 

17.30 COB Vorabendmesse im Haus der Begegnung 

  ++ Johannes Teipel u. Johnny Teipel/ ++ Maria u. Emil Meisterjahn/ 

+ Annette B¿ngener/ Leb. u. ++ d. Fam. Gºddecke u. Hammer/ 

++ Franz-Josef und Else Hufnagel 

 
 

10.00 ESL Hochamt an der Rochuskapelle  

  9.30 Uhr Prozession - Treffpunkt vor der Kirche 

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ JG + Johannes Quinkert (E)/ JG + Josef 

Vollmer/ + Franz Schulte/ Leb. u. ++ d. Fam. Mathweis u. Gierse 

10.30 BRE Hochamt   

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ JG + Hermann Schºrmann/ JG + Dieter 

Grooten/ + Franz Spiegel/ + Dorothea Schulte/ + Helga Fredebeil/ 

+ Ferdinand Schulte/ ++ Ehel. Magda u. Walter Althaus/ ++ Ehel. 

Otti u. Alfons von Kºlln/ ++ Ehel. Franz u. Johanna Mues/ ++ Ehel. 

Fritz u. Florentine Plett/ ++ Ehel. Albert u.  nne Gºddecke/ 

++ Ehel. Alfred u. Maria Grobbel/ ++ Ehel. Josef u. Anna Blais/ Leb. 

u. ++ d. Fam. Link u. Schaar/ Leb. u.++ d. Fam. Hubert Klºpper/ 

Leb. u. ++ d. Fam. Sommer u. Limberg/ ++ der Fam. Willmes u. Lah-

me 
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Gottesdienstordnung 

 

16.30 ESL Wort-Gottes-Feier im Stºrmanns Hof   

 

18.00 SAL Heilige Messe   

  + Agatha Theile 

18.30 K¦CK Rosenkranzgebet   

 

08.00 BRE Heilige Messe   

  Leb. u.++ d. Pfarrgemeinde 

 

14.00 REI Brautamt Anna Herrmann u. Christoph Kotthoff 

17.30 ESL Vorabendmesse   

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ JG + Josef Quinkert jun./ + Magdalene 

Wolf/ Leb. u. ++ d. Fam. Baust/ Leb. u. ++ d. Fam. Schrage u. 

Struck/ Leb. u. ++ d. Fam. Gºdeke, Gerke u. Arens/ + Heinz Bºsing/ 

Verstorbene, an die niemand mehr denkt/ + Toni Gockel u. + Christof 

Keggenhoff/ + Klªrchen Alberternst/ ++ Ehel. Helmut u. Maria Kºnig/ 

+ Franz Reimer/ + Marianne Hoffmann/ ++ Ehel. Gerhard u. Rena 

Friedrich/ + Magda Stracke/ Leb. u. ++ d. Fam. K¿ckenhoff u. Blen-

nemann, + Renate Teschke u. ++ Ehel. Helga u. Herbert Krªmer/ 

+ Klara Kerkhoff/ ++ Josef u. Maria B¿rger u. Wilhelm B¿rger/ 

++ Ehel. Ferdinand u. Regina Angst 

19.00 REI Vorabendmesse   

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ 1. JG + Gerd Babilon/ JG + Paul Brem-

ke/ JG + Elisabeth Luttermann/ JG + Monika Fuchte/ JG + Paul Ken-

ter/ JG + Josef Struwe u.+ Maria Struwe u. + Maria Ortmann/ JG 

++ Ehel. Albert und Johanna Wiese/ + Elisabeth Kªmper/ + Wilfried 

Krause/ + Franz Luttermann/ + Josef Schmitte/ + Anton Fredebeil/ 

+ Hubert Kenter/ + Norbert Limberg/ ++ Ehel. Lisa u. Helmut Kremer/ 

++ Ehel. Josef u. Maria Fuchte/ ++ Ehel. Johannes u. Josefa Sommer/ 

Leb. u. ++ d. Fam. Bruder, Fleper u. Greitemann/ Leb. u. ++ d. Fam. 

Plugge, Landenbeck/ Leb. u. ++ d. Fam. Kotthoff u. Schulte/ Leb. u. 

++ d. Fam. Link u. Schulte u. + Wilma Eickelmann/ Leb. u. ++ d. Fam. 

Sommer, Beisinghausen/ Leb. u.++ d. Fam. Baust  
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Gottesdienstordnung 

 

09.00 K¦CK Hochamt   

  JG + Josef Wiethoff/ JG + Lothar Pieper/ + Elisabeth Schulte/ 

+ Werner Cremer/ ++ Ehel. Hubert u. Gerda Gerke/ Leb. u. ++ d. 

Fam. Feldmann u. Quinkert/ Leb. u. ++ d. Fam. Lindenthal u. Fried-

rich/ Leb. u. ++ d. Fam. Kampmann u. Krengel/ ++ d. Fam. Donner 

u. Molitor/ + Egon D¿nnebacke/ ++ Ulla u. Ulrich Kºnig/ + Josefine 

Henkel 
 

10.30 BRE Wort-Gottes-Feier 

10.30 WEN Hochamt   

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ + Helmut Pieper u. ++ d. Fam. Kren-

gel/ + Helga Hoffmann/ + Friedhelm B¿cker/ ++ Ehel. Josef u. Agnes 

Lºher 

 

 

16.30 ESL Wort-Gottes-Feier im Stºrmanns Hof   

19.00 WEN Heilige Messe   
 

 

18.30 K¦CK Rosenkranzgebet   

19.00 K¦CK Heilige Messe   

  ++ Anton Eickhoff u. Ingeborg Bauer/ Leb. u. ++ d. Fam. Neuhªuser 

u. Werner 
 

 

16.00 COB Heilige Messe im Haus der Begegnung 

  ++ Maria u. Emil Meisterjahn 
 

 

19.00 ESL Rosenkranzgebet   

19.30 ESL Heilige Messe   

  ++ Ehel. Elisabeth u. Manfred Kremer/ Leb. u. ++ d. Fam. Friedrichs 

u. Ross 
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Gottesdienstordnung 

 

17.30 ESL Vorabendmesse   

  + Walter Schulte/ + Lucie H¿ske/ Leb. u. ++ d. Fam. Weber u. Mid-

del/ Leb. u. ++ d. Fam. Jankowski u. Fabri u. ++ Ehel. Willi u. Resi 

Molitor/ Leb. u. ++ d. Fam. Wºltje 

 

10.30 SAL Hochamt   

  JG ++ Ehel. Maria u. G¿nter Henke/ JG + Johannes u. + Antonie 

Hoffmann-Woile/ + Marianne Sauer/ + Hans-Ulrich Hennecke/ + Rudi 

Hennecke u. ++ d. Fam. Hennecke-Hamm/ + Toni Tillmann/ + Franz 

HuÇ/ Leb. u. ++ d. Fam. Vedder-Rºrig/ in bestimmter Meinung d. 

Fam. Kayser/ in bestimmter Meinung/ + Norbert Rickert/ + Anni Wi-

cker/ ++ Ehel. Hilde u. Rudolf Weise u. Tochter Angelika 

11.00 REI Erntedankmesse   

  Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde/ JG ++ Elisabeth u. Theresia Schulte, 

Herhagen/ + Franz Fuchte/ + Reinhard Godmann/ + Alfred Rath/ 

+ Alfred Erdmann/ + Ewald Kotthoff + Theresia W¿llner + Maria 

Schulte-Weber/ + Maria Bruder/ ++ Ehel. Johannes u. Elisabeth 

Schulte/ Leb. u. ++ d. Fam. Schulte-Wortmann/ Leb. u. ++ d. Fam. 

Sommer u. H¿mmler, B¿enfeld 

14.00 BRE Tauffeier f¿r Colin Lothar Elsner   
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Esloher Land Aktuell 

Ökumenischer Gottesdienst zur Schöpfungszeit 
 

ăGott, Du hilfst Menschen und Tie-

renò, unter diesem Motto sind jung 

und alt, Erwachsene und Kinder herz-

lich eingeladen zu einem Gottesdienst 

auf dem Hof Hoppe in Sögtrop, gegen-

¿ber der Kapelle, am  

Sonntag, 14. September, um 17 Uhr. 

Wir lernen u.a. Initiativen kennen, in 

denen sich Menschen im Sauerland 

aktiv f¿r das Tierwohl einsetzen. 

F¿r Kinder gibt es eine Besonderheit: 

Wªhrend des Gottesdienstes kºnnen 

sie in einem eigens eingerichteten Kin-

derbereich Tiere live erleben und sich 

unter Anleitung einer Tierpªdagogin 

auf ihre Weise mit dem Thema be-

schªftigen.  

Unabhªngig von der Wetterlage findet 

der Gottesdienst auf jeden Fall statt: 

Entweder open air auf dem Hof oder 

im groÇen Stall. Im Anschluss ist f¿r 

eine kleine Erfrischung gesorgt.  

Herzlich willkommen!  
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Esloher Land Aktuell 

Erzbischof Bentz  
verlegt seinen Amtssitz für  
eine Woche ins Sauerland 

Einmal im Jahr verlegt Erzbischof Dr. 

Udo Markus Bentz seinen Amtssitz in 

eine Region des Erzbistums Paderborn 

ð um nªher bei den Menschen zu sein, 

das Engagement vor Ort kennenzuler-

nen und Impulse aus der Flªche in die 

Bistumsleitung mitzunehmen. 
 

Am Montag, 6. Oktober, trifft sich der 

Erzbischof mit den hauptberuflichen 

Mitarbeitenden in Eslohe. Um 18.30 

Uhr feiert er in der St. Peter und 

Paul-Kirche in Eslohe die Hl. Messe. 
 

Am Dienstag, 7. Oktober, findet eine 

Begegnung mit Ehrenamtlichen und 

Interessierten in Meschede statt. 

Der Abend beginnt um 18.30 Uhr mit 

einer Heiligen Messe in der St. Wal-

burga-Kirche.  
 

Im Anschluss folgt der gemeinsame 

Weg zur Stadthalle. Dort wird 

ab 19.30 Uhr ein kleiner Abend-

imbiss angeboten ð Gelegenheit zum 

Ankommen, zur Begegnung und zum 

informellen Gesprªch. 

Um 20 Uhr findet im Foyer der Stadt-

halle Meschede (Winziger Platz 10, 

59872 Meschede) der Dialogabend 

statt.  
 

Dieser bietet Raum f¿r offene Gesprª-

che ¿ber: 

¶ aktuelle Entwicklungen  

in Gesellschaft und Kirche 

¶ den laufenden Bistumsprozess mit 

seinen beiden Transformations-

strªngen Pastoral und Verwaltung 
 

F¿r die Teilnahme am Dialogformat in 

der Stadthalle ist eine Anmeldung bis 

zum 1. September erforderlich. Die-

se Anmeldung ist ¿ber die Homepage: 

https://www.erzbistum-

paderborn.de/erzbistum-und-

erzbischof/wir-hier-jetzt mºglich. 
 

Am Mittwoch, 8. Oktober, sind alle 

Pfarrsekretärinnen, Küster, Organis-

ten usw. zu einem Treffen mit dem 

Erzbischof nach Kirchveischede einge-

laden. 
 

Weitere Veranstaltungen mit dem 

Erzbischof und Informationen dazu 

finden sich ebenfalls auf der Homepage. 

Pfarrbüro geschlossen 

Das zentrale Pfarrb¿ro in Eslohe bleibt 

am  Mittwoch, 1. Oktober, sowie Mitt-

woch, 8. Oktober, geschlossen. An 

den anderen Tagen ist das Pfarrb¿ro 

wie gewohnt geºffnet: 

Montag  10:00 ð 12:00 Uhr  

Dienstag  10:00 ð 12:00 Uhr  

Donnerstag  16:00 ð 18:00 Uhr  

Erstkommunionvorbereitung  

2025/2026 
 

Der erste Eltern-

abend zur Erstkom-

munionvorbereitung 

2025/2026 im Eslo-

her Land findet am 

Montag, 1. Septem-

ber, um 19.30 Uhr 

in der Esloher Pfarr-

kirche statt. 

https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt
https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt
https://www.erzbistum-paderborn.de/erzbistum-und-erzbischof/wir-hier-jetzt
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Esloher Land Aktuell 
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Esloher Land Aktuell 

Berufliche Veränderung 
Liebe Gemeindemitglieder,  

in den letzten Jahren ist mir zuneh-

mend deutlich geworden, welche kom-

plexe Herausforderung meine in drei 

Stellenanteile gegliederte Arbeit im 

kirchlichen Dienst darstellt. Neben 

meiner Tªtigkeit als Gemeindereferent 

arbeite ich noch in der Ehe-, Familien- 

und Lebensberatungsstelle in Brilon 

und bin als Supervisor und Coach diº-

zesanweit f¿r die Beratungsdienste 

des Erzbistums Paderborn tªtig.  

In mir ist der Wunsch gewachsen, die 

in mehrjªhrigen Weiterbildungen er-

worbenen Kenntnisse und Methoden 

intensiver nutzen zu kºnnen und in 

den beraterischen Tªtigkeitsfeldern 

mehr zu arbeiten. Gleichzeitig kann 

ich aufgrund der GrºÇe des Pastoralen 

Raumes meinem Ideal einer kontakt-

basierten, lebensnahen Arbeitsweise 

nicht ausreichend gerecht werden. 

Dies hat mich zu dem Entschluss ge-

f¿hrt zum Jahresende nach 20 Jahren 

meine Stelle als Gemeindereferent 

aufzugeben und mich mit je einer hal-

ben Stelle auf die beiden berateri-

schen Felder zu konzentrieren. Bis 

dahin werde ich die Firmvorbereitung 

noch verantwortlich mitgestalten. F¿r 

das nªchste Jahr wird geschaut, wel-

che Gestalt diese zuk¿nftig haben 

kann.  

Ich wollte Sie fr¿hzeitig informieren 

und mich f¿r die vielen schºnen Be-

gegnungen und Ihr Engagement bei 

gemeinsamen Aktionen in den vergan-

genen Jahren bedanken. Diejenigen, 

deren Erwartungen ich nicht ausrei-

chend erf¿llen konnte, bitte ich um 

Nachsicht.  

Mein Dank gilt ebenfalls Pfarrer 

Schrºder und den Kollegen und Kolle-

ginnen im Pastoralteam, die meine 

Entscheidung unterst¿tzend mittra-

gen. Da ich ja noch einige Monate hier 

tªtig bin, wird ¿ber eine bisher noch 

nicht nªher geplante Art der Verab-

schiedung rechtzeitig informiert.   

 

Mit gesegneten Gr¿Çen,  

 

Manuel Kenter, Gemeindereferent 
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Gemeinden Aktuell 

St. Antonius Eins., 
Bremke 

Krankenkommunion 

Die Hauskranken werden nach telef. 

Voranmeldung besucht.  

 

Taufe 

Im August empfing Matteo Pott in der 

Pfarrkirche St. Pankratius Reiste das 

Sakrament der Taufe. 

 

Seniorennachmittag der Caritas 

Herzliche Einladung zum Senioren-

nachmittag am Donnerstag, 11. Sep-

tember, im Feuerwehrhaus. Beginn 

ist um 14.30 Uhr mit Kaffee und Ku-

chen und anschl. gem¿tliches Beisam-

mensein. 

 

Wort-Gottes-Feier 

Zu einer Wort-Gottes-Feier wird am 

Sonntag, 31. August, sowie am Sonn-

tag, 21. September, um 10.30 Uhr, in 

die Kirche eingeladen. 

 

Pilgerausstellung in Bremke 

Nachdem die Pilgerausstellung im Rah-

men des Spirituellen Sommers bereits 

in vielen Orten Station gemacht hat, 

findet diese im September 2025 in der 

St. Antonius Kirche in Bremke ihren 

Platz. In der Zeit vom 6. bis 20. Sep-

tember haben die Besucher tªglich 

von 10 – 18 Uhr die Gelegenheit, sich 

in der Kirche und dem dazugehºrigen 

Innenhof diese besondere Ausstellung 

anzusehen. Die Eröffnung findet am 

Samstag, 6. September, im feierli-

chen Rahmen mit einem Gottesdienst 

um 16.30 Uhr und anschlieÇendem, 

geselligen Beisammensein im Innenhof 

statt. Getrªnke sowie eine kleine Stªr-

kung werden angeboten.  

Mit der Wanderausstellung wollend die 

Organisatoren den Gªsten aus der Regi-

on das kulturelle Erbe des Pilgerns nª-

herbringen und zum Pilgern inspirieren.  

Bremke liegt direkt an dem histori-

schen Pilgerweg von Paderborn in Rich-

tung Elspe. Aus diesem Grund hat Josef 

Lumme vom Sauerlªnder Heimatbund 

die Idee an den Kirchenvorstand heran-

getragen, sich um diese Ausstellung zu 

bem¿hen.  

Am Sonntag der Kommunalwahl, 14. 

September, findet von 14 – 16 Uhr ein 

Waffelverkauf der Kommunionkinder 

statt. Vorbestellungen werden gerne 

von Katharina Berens (0160/96614357) 

entgegengenommen. Da das Wahllokal 

im benachbarten Kindergarten einge-

richtet ist, bietet sich ein Abstecher 

zur Kirche sehr gut an. 

Pfarrbüro geschlossen 

Das Pfarrb¿ro in Reiste bleibt am 23. 

und 30. September geschlossen. 
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Gemeinden Aktuell 

St. Nikolaus,  
Cobbenrode 

St. Peter & Paul, 
Eslohe 

Hauskommunion 

Die nªchste Hauskommunion findet 

statt am Freitag, 5. September, zu 

den gewohnten Zeiten. Neuanmeldun-

gen sind mºglich im Pfarrb¿ro unter 

Tel. 02972/36485-60. 

 

Klön-Nachmittag  

Nach der Sommerpause treffen wir uns 

wieder zum Klºn-Nachmittag am Don-

nerstag, 4. September, im Haus der 

Begegnung. Wir beginnen mit einer 

Wort-Gottes-Feier um 14.30 Uhr, an-

schl. gem¿tliches Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen. Anmeldung bitte 

bis Dienstag, 02.09. bei Anita Rapp 

Tel. 02973 - 97 41 700  oder Ulla Pie-

per, Tel. 02973 ð 3821. 

 

Frühstück für Alleinstehende 

Im September treffen wir uns am 

Sonntag,  14. September, um 9 Uhr 

im Pfarrhaus Cobbenrode zum gemein-

samen Fr¿hst¿ck. Neuanmeldungen 

bitte bis zum Donnerstag, 11. Septem-

ber bei Petra Schulte, Tel. 3873.   

Krankenkommunion 

Die Krankenkommunion findet im Sep-

tember nach Absprache statt. 
 

Beichtgelegenheit 

ist nach persºnlicher Absprache mit 

Pastor Vornholz unter Tel. 

02972/36485-61 mºglich. 
 

Parksituation  
während der Gottesdienste 

Der Kirchenvorstand weist darauf hin, 
dass wªhrend der Gottesdienste die 
Rettungswege vor der Kirche frei sein 
m¿ssen. In der KirchstraÇe darf nach 
der StraÇenverkehrsordnung nur im 
Parkstreifen auf der rechten Seite ge-
parkt werden, um sicherzustellen, 
dass im Notfall Rettungsfahrzeuge 
schnell freien Zugang zur Kirche und 
den umliegenden Gebªuden haben. 
Wir bitten Sie daher herzlich, in Zu-
kunft darauf zu achten und bei der 
Parkplatzauswahl auch R¿cksicht auf 
ªltere und gehbehinderte Kirchenbesu-
cher zu nehmen. Wer gut zu FuÇ ist, 
mºge bitte einen etwas weiter ent-
fernten Parkplatz wªhlen. Wir bitten 
um Verstªndnis f¿r diesen Hinweis. 
 

Frühstück für  
Alleinstehende und Senioren 

Am Sonntag, 7. September, lªdt die 
Kolpingsfamilie Eslohe wieder zu ei-
nem gemeinsamen Fr¿hst¿ck f¿r Al-
leinstehende und Senioren ein. Dieses 
findet um 9 Uhr im Haus Monika in 
Wenholthausen statt. Neuanmeldun-
gen oder Abmeldungen sind mºglich 
bei Ursula Quinkert , Tel. 02973/1427 
oder Marianne Struck, 02973/9750942. 
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Gemeinden Aktuell 

Mariä Heimsuchung, 
Niederlandenbeck 

St. Hubertus,  
Kückelheim 

Hauskommunion 

Die nªchste Hauskommunion findet 

statt am Freitag, 5. September, zu den 

gewohnten Zeiten. Neuanmeldungen 

sind mºglich im Pfarrb¿ro unter Tel. 

02972/36485-60. 
 

Radtour der kfd 

Radtour der kfd ¿ber Bad Fredeburg zur 

Bergmannsh¿tte in Sellinghausen. Zur 

Einkehr kºnnen auch Nichtradler kom-

men. Einladung kommt noch. 
 

Lichterrosenkranz 

Zum Lichterrosenkranz 

am 28. Oktober um 

18.30 Uhr in der Kir-

che Maria Heimsuchung 

in Niederlandenbeck 

wird  herzlich eingela-

den. 
 

Terminankündigung 

Jahreshauptversamm-

lung der kfd mit Fr¿h-

st¿ck am 18. Oktober 

im Dorfhaus in Hengs-

beck. 

Aktuell stehen keine besondere Aktio-

nen und Termine f¿r September fest. 

Kurzfristige Termine werden wir wie 

gewohnt vor den Heiligen Messen an-

k¿ndigen, per Aushang bekannt ma-

chen oder auf unserer Internetseite 

verºffentlichen.  
Ihr/Euer Gemeindeteam K¿ckelheim 

Rochusprozession und Festhochamt  
Die katholische Pfarrgemeinde St. Pe-

ter und Paul Eslohe lªdt am Sonntag, 

14. September, zur Rochusprozessi-

on und zum Festhochamt an der Ka-

pelle ein. Der Prozessionszug zieht um 

9.30 Uhr von der KirchstraÇe aus in 

Richtung Rochuskapelle, wo um 10 Uhr 

die Heilige Messe gefeiert wird. Die 

Gemeinde zieht anschlieÇend zum ge-

meinsamen Abschluss zur¿ck in die 

Pfarrkirche. Die Bevºlkerung wird ge-

beten, entlang der StraÇen zu flaggen.  

Ein herzlicher Dank gilt bereits jetzt 

allen, die an der Durchf¿hrung dieser 

alten Lobe-Prozession beteiligt sind.  

Bei allzu schlechter Witterung entfªllt 

die Prozession, das Hochamt mit an-

schlieÇendem sakramentalem Segen 

findet dann um 10 Uhr in der Pfarrkir-

che statt. Eine entsprechende Ent-

scheidung w¿rde am Tag zuvor nach-

mittags auf unserer Homepage 

(www.pv-se.de)  bekanntgegeben. 
 

Pflanzentauschbörse 

Die Kolpingsfamilie Eslohe bietet am 

Samstag, 20. September, in der Zeit 

von 9.30 - 12.30 Uhr eine Pflanzen-

tauschbºrse an der Esloher Pfarrkirche 

an. Ansprechpartnerin ist Gabriele 

Lang-Greitemann, Tel: 0173/4274595. 
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Gemeinden Aktuell 

St. Pankratius,  
Reiste 

Krankenkommunion 

Die Hauskranken werden nach telef. 

Voranmeldung besucht.  

 

Seniorennachmittag der  

Caritas Gruppe 

Im August Pfarrbrief wurden alle Seni-

oren zum Kaffeetrinken am Mittwoch, 

18. September um 14.30 Uhr in den 

Landgasthof Reinert eingeladen, wer 

noch dabei sein mºchte, kann sich bis 

zum Samstag, 6. September, bei Mar-

lies Habbel, Tel. 3495 anmelden. 

 

Pfarrbüro geschlossen 

Das Pfarrb¿ro bleibt am 23. und 30. 

September geschlossen. 

NACHRUF 

Die katholische  

Kirchengemeinde  

St. Pankratius, Reiste  

verabschiedet sich von  
 

Frau Maria Bruder 
 

die im Alter von 90 Jahren  

verstorben ist. 

 

Frau Bruder hat viele Jahre lang eh-

renamtlich, in liebevoller Sorgfalt und 

zuverlªssiger Treue f¿r den Blumen-

schmuck in unserer Pfarrkirche und zu 

besonderen Anlªssen auch in unserem 

Ehrenmal gesorgt.  

 

Wenn die Blumen in den Gªrten von 

Reiste bl¿hten, sammelte sie die Blu-

men und arrangierte sie liebevoll zu 

StrªuÇen und Gestecken, sodass alle 

Kirchenbesucher sich daran erfreuen 

konnten. 

 

Wir sind Frau Bruder zu groÇem Dank 

verpflichtet und werden ihr stets ein 

ehrendes Andenken bewahren. Unser 

Mitgef¿hl gilt ihrem Mann Fritz und 

ihren Nichten mit Familien. 
 

 Kath. Kirchengemeinde  

St. Pankratius, Reiste 

 

Pastor Volker Staskewitz 

 

Für den  Für das  
Kirchenvorstand  Gemeindeteam 

 
Benedikt Schulte Christina Plett 

¥ 
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Gemeinden Aktuell 

St. Sebastian,  
Salwey 

St. Cäcilia, 
 Wenholthausen 

Krankenkommunion 

Die Kranken werden im September 

nach vorheriger telefonischer Abspra-

che besucht. 

Krankenkommunion 

Die Hauskranken werden im Septem-

ber nach telef. Voranmeldung be-

sucht.  
 

Taizé-Gebet 

Das nªchste Taiz®-Gebet in unserer 

Eibelkapelle findet statt am Montag,  

1. September, um 17.30 Uhr. In die-

ser besinnlichen und kurzen Gottes-

dienstform laden Lesung, Gebete und 

Stille zu eigenen Gedanken vor Gott 

ein. Umrahmt wird diese Art des Ge-

betes von den typischen Gesªngen aus 

Taiz®. 
 

Caritas-Konferenz 

Fahrt ins Blaue  

Die Caritaskonferenz  Wenholthausen 

bietet f¿r Mittwoch, 17. September, 

eine Fahrt ins Blaue an. Abfahrt ist um 

13 Uhr ab Bushaltestelle Seemer. Die 

Kosten betragen 20 EUR. Zwecks Pla-

nung wird um eine verbindliche An-

meldung bis zum 5. September gebe-

ten. Anmeldungen nimmt Ulrike Thiel 

unter der Tel.-Nr. 1608 entgegen. 

¦ber neue Teilnehmer w¿rden wir uns 

freuen! 
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Rückblick 

Krautbund- und Kräuterweihe in Bremke 
 

Die Caritas Bremke hat im August 

zum Krªuter binden eingeladen. Vie-

le Krªuter und Blumen wurden von 

fleiÇigen Hªnden zu schºnen Strªus-

schen gebunden.  

 

Ein herzliches ăDANKESCH¥Nò an die Seniorin-

nen und Senioren, die geholfen haben. Am 

Sonntag im Gottesdienst wurden die Kraut-

bunde gesegnet und verteilt.  
 

Text u. Fotos: Karin Peetz 

Krautbund– und Kräuterweihe in Eslohe 
In Eslohe traf sich eine frºhliche Runde Frauen der 

kfd an Pastorôs Mauer, um traditionell zum Fest Mariª 

Himmelfahrt duftende Krautbunde zu binden.  Die  

gebundenen StrªuÇe, bestehend aus verschiedensten 

Heilð und W¿rzkrªutern, wurden anschlieÇend in der 

Abendmesse feierlich geweiht und konnten mit nach 

Hause genommen werden - als Zeichen der Verbun-

denheit mit der Schºpfung und der F¿rbitte Mariens.   

 

Nach der Messe lud das Gemeinde-

team bei herrlichem Sommerwetter 

zum geselligen Ausklang auf den 

Kirchplatz ein. Bei einem Krªuter-

schnaps und erfrischender Krªuterli-

mo kamen viele ins Gesprªch und 

genossen das schºne Beisammensein 

unter freiem Himmel. Ein herzliches 

Dankeschºn an alle Helferinnen, die 

diese schºne Tradition lebendig hal-

ten! 
Text u. Fotos: Gina Gockel 



 

Adressen & Zeiten—Impressum 

 

Eslohe (Schwerpunktbüro) 
KirchstraÇe 9 

Tel. 0 29 72 - 3 64 85 - 60  
Fax  0 29 72 - 3 64 85 - 66 
Mail: pfarrbuero.eslohe@pv-se.de 

Öffnungszeiten: 
Montag  10:00 ð 12:00 Uhr  
Dienstag  10:00 ð 12:00 Uhr  

Mittwoch  10:00 ð 12:00 Uhr  
Donnerstag  16:00 ð 18:00 Uhr  
 

 
Reiste, Heerweg 2 

Tel. 0 29 73 - 32 23 
Mail: pfarrbuero.reiste@pv-se.de 
Öffnungszeiten: 

Di., 14:30 - 16:30 Uhr 
 

Salwey, HolzstraÇe 1a 
Tel. 0 29 73 - 60 53,  
Fax 0 29 73 - 9 79 73 88 

Mail: pfarrbuero.eslohe@pv-se.de 
 

 

 

Leiter des Pastoralverbundes: 
Dechant Georg Schröder 

Alter Kirchplatz 5, 57392 Schmallenberg 
Tel. 0 29 72 - 3 64 85 - 10 
Mail: georg.schroeder@pv-se.de 
 

Pfarrer Ludger Vornholz 

KirchstraÇe 9, Eslohe 
Tel. 0 29 72 - 3 64 85 - 61 
Mail: ludger.vornholz@pv-se.de 

 
Pastor Volker Staskewitz 
S¿dstraÇe 17, Wenholthausen 

Tel. 0 29 73 - 4 57 
Mail: volker.staskewitz@pv-se.de 
 

Frau Barbara Schirm 
Gemeindereferentin, Eslohe 

Tel. 0 29 72 - 364 85 - 67 
Mail: barbara.schirm@pv-se.de 
 

 
 
 

Frau Silvana Bröcher 

Tel. 0 29 72 - 3 64 85 - 17 
Mail: silvana.broecher@gvmitte.de 

IMPRESSUM 
Die ăKirchen-Nachrichtenò sind der Pfarrbrief des 
Pastoralen Bereichs Esloher Land im Pastoralver-
bund Schmallenberg-Eslohe. 

Herausgeber: 
Pastoralverbund Schmallenberg-Eslohe 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Georg Schrºder 
Alter Kirchplatz 5, 57392 Schmallenberg 

Druck: 
dasdruckt.de, Bestwig   

Homepage Pastoralverbund: 
www.pv-se.de 

Mail Redaktion: 
kirchennachrichten-esloher-land@pv-se.de 

Redaktionsschluss f¿r die nªchsten Kirchennachrichten  

von Samstag, 27. September bis Sonntag, 26. Oktober 

ist am Mittwoch, 10. September 

Hilfe bei Missbrauch  
An wen kann ich mich wenden? 
 

www.erzbistum-paderborn.de -  
Beratung und Hilfe  
 

Gabriela Joepen  
Rathausplatz 12, 33098 Paderborn  
0160-702 41 65  
missbrauchsbeauftragte@joepenkoeneke.de  
 

Prof. Dr. Martin Rehborn 
Br¿derweg 9, 44135 Dortmund  
0170-844 50 99  
missbrauchsbeauftragter@rehborn.com  
 

Thomas Wendland 
Postfach 14 80, 33044 Paderborn  
05251-125-1625, 0171-863 18 98 
thomas.wendland@erzbistum-paderborn.de 


